it Annoneen⸗ 
ya Annahme⸗ Bureaus: 
Fre In Poſen 
. außer in der Expedition 
Lea Ktupolli (C. 9. Alrici & Ga.) 
Breiteſtraße 14; 

in Gneſen 

bei Herrn Th. Spindler, 
. Warkt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 

M Grat bei Herrn L. Skreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
. L. Daube & Co. 
Dad Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — Veſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 


Amtliches. 


Berlin, 5. Dezember. Der Kaiſer hat die von den Wählern der 
Ifraeltiſchen Konſiſtorialbezirke in Elſaß⸗Lothringen vollzogenen Ergän⸗ 
zungs⸗ und Erſatzwahlen der weltlichen Mitglieder der Konſiſtorien, 
and zwar: a) im Bezirke Unter⸗Elſaß: die Wahl von Leo⸗Blum⸗An⸗ 
ber und Jacob Weill zu Straßburg und von Adolf Ruef zu Biſch⸗ 
Seiler; b) im Bezirke Ober⸗Elſaß: die Wahl von Marcus Bloch zu 
Colmar, von Lazarus Lantz und Cornelius Bernheim zu Mühlhäuſen; 
im Bezirke Lothringen: die Wahl des Notars Salomon Ignace, 
anquiers Jſaac Mayer und Kaufmanns Meyer Simon Cahen zu 
etz, des Banquiers Leo Grumbach zu Saargemünd und des Kauf⸗ 
drauns Ferdinand Wimphen zu Diedenhofen zu weltlichen Mitgliedern 
des iſraelitiſchen Konſiſtoriums zu Metz beſtätigt, Den bisherigen 
Biviſions⸗Auditeur der 22. Div., Juſtiz⸗Rath Freiherrn von Gillern, 
Am Ober⸗ und Corps⸗Auditeur des 14. Armee⸗Corps; den bisherigen 
N Großberzoglich ſächſ. Auditeur Ludwig Heinrich Lauckhardt zum Gar⸗ 
ee A in Diedenhofen und den bisherigen oldenburg. Auditor 
zu 


. 


ſedrich Auguſt Heinrich Eugen Mentz zum Garniſon⸗Auditeur in 
üſtrin; ſowie das techniſche Mitglied des Eiſenbahn⸗Kommiſſariats 
Berlin, Betriebs⸗Direktor Auguſt Benſen, zum Reg.⸗ und Baurath 
nannt; dem in Allerhöchſtihrem Geheimen Kabinet angeſtellten Geh. 
Kabinetsſekretär Albert Mießner den Charakter als Hofrath verliehen. 
ie Der bisherige Baumeiſter Johann Friedrich Bernhardt in Breslau 
ft zum königl. Landbaumeiſter ernannt und demſelben die techniſche 
Halfsarbeiterſtelle bei der königl. Noe zu Bromb erg verlieben 
erden; der Pripat⸗Dozent Dr. Gottlieb Berendt in Königsberg i. Pr. 
U zum außerordentlichen Profeſſor in der philoſoph. Fakultät der 


dortigen Univerſität ernannt worden. 
rn 


. Telegraphiſche Nachrichten. 
. Köln, 5. Dez. Die engliſche Poſt aus London vom 4. d. Mts. 
Abends iſt ausgeblieben. 8 
Leipzig, 5. Dezember. Der Vorſtand des deutſchen Buchdrucker⸗ 
72 hat in ſeiner hier abgehaltenen Sitzung folgenden Beſchluß 
aßt: 
en „Wenn in irgend einer Stadt von Seiten unter ſich 
bohlen eine Arbeitseinſtellung 
hurtbeſteht, krotzdem die Kommiſſion der Vertrauensmänner den Stand⸗ 
kunft der Prinzipale gerechtfertizt findet, fo tritt der Geſammtverein 
num Schutze der gefährdeten Vereinsmitglieder ein, indem an einem 
\ Wa eb Tage im ganzen Gebiet des Deutſchen Buchdrucker⸗ 
dun us die Vereinsofſizinen allen Gehilfen kündigen, die einer Verbin⸗ 
zung angehören, welche den betreffenden Strike veranlaßt hat oder 
mterſtützt. Kein Gehilfe, der während des Strites ausgetreten ode 

{ i darf, während der Dauer, berjelben in einer Vereinsoffizin 

f erden.“ Die dabei anweſenden Mitglieder des Gefammt- 
ſtandes und der Krei de erklärten ſich gleichzeitig zu genguer 
Einhaltung der obigen Beſtimmungen verbunden und zwar bei einer 
ER „nentral-Unterftügungsfaffe zufließenden Konventionalſtrafe, welche 
Bi iel mal Zehn Thaler beträgt, als zur Bet der Entlaſſungsanord⸗ 
gung Gehilfen in der betreffenden Offizin deſchäftigt waren. 
Neuſatz, 5. Dez. In Moſchorin in der Militärgrenze entſtanden 
gelegentlich der Gemeinde⸗Rechnungslegung Unruhen. Gensd'armen 
mußten einſchreiten. Mehrere Perſonen wurden verwundet, Andere 

aren gezwungen, ſchleunigſt zu flüchten. Zur Ruheſtiftung wurde 

ilitär abgeſandt. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 4. Dezember. Da Kerkapolyi ſeine Demiſſion nicht zurück⸗ 
chen wollte, ließ ihn der Kaiſer telegraphiſch nach Gödöllö beſcheiden 

nd iſt es demſelben an einer perſönlichen Unterredung gelungen, 
Kerkapolyi zu beſtimmen, auf ſeinem Poſten zu verbleiben. 

% (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
In der heutigen Sitzung des Unterhauſes 
Dekret zur Verleſung, durch welches der ſeit⸗ 
ge Handelsminiſter Szlavy zum Miniſterpräſidenten, Graf Joſeph 
dh, jun. zum Handelsminiſter ernannt wird, die übrigen Miniſter 
ait Ausnahme Lonyap's) in ihren Poſten aufs Neue beſtätigt werden. 
Sämmtliche neue Miniſter ſtellten ſich hierauf perſönlich vor und es 
erklärte dabei der Miniſterpräſident Szlavy, daß das Miniſterium, fo 
ange daſſelbe das Vertrauen der Majorität des Hauſes beſitze, die 
erwaltung in der bisher ſchon innegehaltenen Richtung fortführen 
lende. Als Gegenſtände der Berathung für den Reſt der gegenwär⸗ 
igen Seſſion machte derſelbe u. A. eine Geſetzvorlage betreffs des ſo⸗ 
tänannten Königsbodens, ſowie über die Provinzialiſirung der Mili⸗ 
ärgrenze und die Regelung der Finanzen des Landes nahmhaft. Na⸗ 
| mentlich ſollen noch Geſetzentwürfe über Aufnahme einer neuen An- 

Che, über Forterhebung der gegenwärtigen Steuern im erſten Quartale 

3, über Ertheilung der Indemnität und über Steuerreformen ein— 
draht werden. Der Miniſterpräſident ſchloß mit der an die Mit: 
5 leder aller Parteien gerichteten Aufforderung, mit der unumgänglich 

mibwendigen Beſonnenheit und Mäßigung zum Beſten des Landes 
ſammenzuwirken. 

Vaduz, 5. Dezember. Der Fürſt von Lichtenſtein verweigert die 

tu, Ötung einer Spielbank. (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 
N Verſailles, 5 Dezember Die in den Bureaux zur Berathung 

a konſtitutionellen Reformen heute gewählte Dreißiger Kommiſſion 
— aus 19 Deputirten von der Partei der Rechten und 11 Depu⸗ 
erſten von den Fraktionen der Linken. Im Ganzen wurden für die 

eren 360, für die letzteren 334 Stimmen abgegeben. 

K n der geſtrigen Sitzung der Nationalverſammlung wurde die 
feht bung über das Budget ohne jeden weiteren Zwiſchenfall fortge- 
ii Die Veränderungen im Miniſterium find bis nach den mor⸗ 
Giga altfindenden Wahlen der Bureaux für die konſtitutionelle Drei⸗ 
dub dommiſſion verſchoben worden. — An den Präſidenten der Re⸗ 

Kor gehen fortgeſetzt zahlreiche Adreſſen von Gemeinderäthen und 
| borationen ein. 
Rei uzern, 5. Dez. Der hieſige Stadtrath hatte dem Profeſſor 
altt bol aus Breslau geſtattet, in der Franziskanerkirche heute einen 
Rea chen Vortrag zu halten; dieſe Erlaubniß iſt jedoch von dem 
* ierungsrathe wieder aufgehoben, 


4 


t eeinigter 
mit oder ohne Kündigung erfölgt und 


Peſt, 5. Dezember. 
gelangte das allerhöchſte 


oder 


Morgen: Ausgabe. 


el 


Freitag, 6. Dezember 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


Nom, 5. Dez. In Folge unaufhörlichen Regens iſt die Tiber 
ſehr angeſchwollen und droht, über ihre Ufer zu treten. Auch aus an⸗ 
deren Flußgebieten treffen beunruhigende Nachrichten über Ueber⸗ 
ſchwemmungen ein und namentlich wird aus Oberitalien von großen 
durch Waſſerfluthen angerichteten Beſchädigungen gemeldet. 
Der ſeitherige deutſche Geſchäftsträger am italieniſchen Hofe, Fürſt 
Lynar, iſt an Stelle des zum Geſchüftsträger in Rom ernannten Gra⸗ 
fen Wesdehlen an die deutſche Boſſchaft in Paris verſetzt. 

London, 4. Dez. Die ſtrikenden Gasarbeiter zogen heute in Pro⸗ 
zeſſion nach dem Trafalgar Square, woſelbſt ein Meeting, an dem 
etwa 3000 Perſonen Theil nahmen, abgehalten wurde. Die einſtim⸗ 
mig angenommene Reſolution erklärt, daß die Arbeiter in ihrem 
Strike ausharren und allen Einſchüchterungsverſuchen Widerſtand 
leiſten werden, zugleich aber bereit ſeien, die Streitfrage einem Schieds⸗ 
gericht zu unterbreiten. Die öffentliche Beleuchtung wird mehr und 
mehr eingeſchränkt. 2 

Odeſſa, 5. Dezember. Große Beunruhigung verurſacht der Um- 
ſtand, daß von dem nach der Türkomanenſteppe entſendeten Expeditions⸗ 
korps keine Nachrichten einlaufen und befürchtet man deſſen Untergang. 
— Wie hierher gemeldet, herrſcht in Chiwa das Fieber in unerhörtem 
Grade. 1 (Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 

Konſtantinopel, 5. Dezbr. In der bei Ignatieff ſtattfindenden 
Schlußkonferenz bezüglich der egyptiſchen Jurisdiktionsfrage wurde das 
Protokoll unterſchrieben. Die Sache iſt nunmehr vollkommen erledigt. 
— Der Vizekönig wird hier erwartet. — In Aſſendje bei Ruſtſchuk 
fand zwiſchen Türken und Bulgaren ein heftiger Kampf ſtatt. Von 
letzteren wurden 30 verwundet, die Zahl der Todten iſt bedeutend. 
Von Konſtantinopel iſt Militär dahin abgegangen. — Wie neuerdings 
verlautet, ſoll die Stellung Khalil Paſchas unhaltbar geworden fein. 

(Priv.⸗Dep. d. Poſ. Ztg.) 


D 
heutigen Sitzung beſchloſſen, die K 
Schlußberathung im Plenum zu erle 


die über die Vorberathungen handelnden Artikel der Geſchäftsordnung 
genau ſo auslegt wie die beiden Redner. Kleiſt und Ploetz ließen durch 
jeden ihrer Sätze durchblicken, daß eine Anzahl von Amendements 
zur Kreisordnung im Anzuge iſt. Auch hierüber haben wir aus⸗ 
führlich ſchon geſtern berichtet. Die Majorität des Haufes hatte ſich 
zahlreich eingefunden; fie iſt fo ſtark rekrtztirt, daß die Vierund⸗ 
zwanzig, die neu berufen worden ſind, numeriſch ſo gut wie gar nicht 
ins Gewicht fallen. Politiſch bedeutet die Berufung um deswillen 
nichts, weil die Vierundzwanzig theils im linken Zentrum, theils auf 


der Rechten Platz genommen haben. Die Herren Sulzer und Genoſſen 


werden wohl mit den Herren Lippe, Uhden, Kleiſt und Kröcher ſtim⸗ 
men. Der Präfident fragte jeden Einzelnen der neu Eingetretenen, 
ob fie den Eid auf die Verfaſſung ſchon geleiſtet härten. Dabei er⸗ 
eignete ſichs, daß Herr v. Steinmetz die Frage bejahte. Das Haus, 
ſichtlich verwundert über dieſen Beſcheid, nahm an, Steinmetz müßte 
den Präſidenten falſch verſtanden haben. Und ſo iſt es auch jedenfalls; 
denn ſchwerlich war der Herr General jemals in der Lage, die Ver⸗ 
faſſung beſchworen zu haben. Herr v. Stoſch erklärte, auf die Ver⸗ 
faffung hätte er einen Eid bis jetzt nicht geleiſtet. Herr v. Stoſch iſt 
als Chef der Admiralität ſeit Jahresfriſt „preußiſcher Staats- 


miniſter“. Wer erklärt, wie es gekommen iſt, daß von ſeiner Ver⸗ 


eidigung Abgefchen werden konnte? Im Haufe war man ungemein 
überraſcht, dies zu hören. Morgen beginnt die Vorbe rathung 
der Kreisordnung. Vor Weihnachten wird das Haus ſchwerlich 
mit dem Geſetz fertig werden. — Präſident Otto Graf zu Stol⸗ 
berg hat ſeine Entlaſſung aus dem Staatsdienſt nachgeſucht. Er 
kommt damit einer Zuſage an die Majorität des Herrenhauſes nach, 
die ihn nur unter der Bedingung gewählt hatte, daß er ſich entſchloß 
nicht zugleich Oberpräſident von Hannover zu bleiben. Der Verzicht 
auf das Staatsamt iſt dem Grafen Stolberg nicht ſchwer geworden 
er hat darin ſtets eine ihm aufgebürdete Laſt erblickt. 


— Das Staats-Miniſterium trat heute zu einer Sitzung 
zuſammen. f 

— Das deutſche Geſchwader iſt am 3. d. in Barbados ein- 
getroffen, und die Vereinigung mit den Korvetten „Vineta“ und 
„Gazelle“ hat ſtattgefunden. — An Bord Alles wohl. 


— Der heutige „Reichsanz.“ enthält eine Verordnung, betreffend 
die Feſtſtellung der Haushalts⸗Etats der Bezirke Unter⸗Elſaß, Ober⸗ 
Elſaß und Lothringen für das Jahr 1872. Vom 11. November 1872, 
ſowie die Verordnung, betreffend die Vermehrung der Mitglieder des 
Handelsgerichts zu Metz. Vom 20. November 1872. 


Danzig, 5. Dezbr. Der Kämmerei Rendant Preyßmeyer aus 
Pillau wurde von den Geſchworenen der Unterſchlagung amtlicher 
Gelder, verbunden mit falſcher Buchführung, ſchuldig befunden und 
zu 3 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt. 

Paris, 2. Dezember. „Avenir national“ ſchreibt: 

„Man weiß jetzt ganz gewiß, daß die Legitimiſten einem Lo⸗ 
ſungs wort des Grafen Chambord gehorchen, welches ihnen vor⸗ 
ſchreibt, bei jeder Gelegenheit gegen Hru. Thiers zu votiren. Die 
Klerikalen haben ein ähnliches Loſungswort erhalten. — Der Ober: 
kriegsrath, welcher der politiſchen Lage wegen vertagt war, wird, 
wie der „Corſaire“ meldet, heute in Verſailles wieder zuſammentreten, 
um über einige dringende Fragen zu berathen, mit welchen die Nafto⸗ 
n gegen die zweite Hälfte dieſes Monats befaßt wer⸗ 

en ſoll. 


Jahrgang. 


* 


in Berlin: 
A. Relemeyer, Schlepstaß, 
in Breslau: Emil Kabalh. 


1 1872 


Paris, 3. Dezember. Der Brogres de la Somme veröffentlicht 
folgende Adreſſe, welche im Departement mit zahlreichen Unterſchriften 
bedeckt wird: 8 

An die Herren Changarmer, de Raineville, Courbet⸗Poulard, 
Dompierre d'Hormoys, Cauvel de Beauvillé, Blin de Bourdon udd 
de Rambures, Deputirte der Somme. Meine Herren! Sie ſind nur 
ausſchließlich dazu ernannt worden, um über Frieden oder Krieg zu 
entſcheiden. Aus eigener Machtvollkommenheit das Mandat, welches 
Ihnen in einem Augenblicke der größten Verwirrung anvertraut 
wurde, erweiternd, wollen Sie es behalten, „bis Sie das Land“, ſo 
ſagten Sie, „gegen die Feinde des Innern ſicher geſtellt haben.“ Wir 
ſind Ihnen die Wahrheit ſchuldig und zögern nicht, ſie Ihnen mit⸗ 
zutheilen. Die gefährlichſten Feinde, welche das Land zu fürchten hat 
ſind diejenigen, welche, die Gegenwart der Preußen auf unſerem Boden, 
vergeſſend und vorgefaßter Abſicht der Regierung immer neu erſtehend 
Se in den Weg legen, Unruhe in die Gemüther ſtreuen, die 
Heſchäfte vollkommen lähmen und das Werk der nationalen Wieder⸗ 
geburt beinahe in Frage ſtellen. Die Feinde des Innern ſind dieje⸗ 
nigen, die am vergangenen 29. November den Sturz von Hrn. Thiers 
und der Republik votirten. Meine Herren! Sie gehörten zu jenen 
und müſſen begreifen, daß Sie nicht mehr ein republikaniſches Depar⸗ 
tement, welches ſein Verkrauen in den berühmten Mann geſetzt hat, 
deſſen Sturz Sie verfolgen, um zu gleicher Zeit die Republik zu ſtürzen, 
vertreten können. Wir, Wähler des Departements der Somme, wir 
glauben, daß es für Sie unter den gegenwärtigen Umſtänden eine 
Pflicht der Ehrenhaftigkeit iſt, Ihre Demiſſton als Deputirte zu geben, 
und wir verlangen ſie förmlich von Ihnen. 

Heute wurde der erſte Band der Enqéte du 4 Septembre ver⸗ 
öffentlicht. 

Madrid, 30. Dezember. In Bezug auf die Krankheit des 
Königs von Spanien iſt dem londoner „Economiſt“ das Gerücht zu 
Ohren gekommen (welches, wie er ſagt, über ganz Europa verbreitet 
ſei und keinen Widerſpruch finde), daß dieſe Krankheit in einer Ver⸗ 
giftung beſtanden habe. Nachdem die Mordanfälle auf offener Straße 
zwei Mal mißglückt, hätten die Feinde des Königs jetzt ut dem ſicher⸗ 
ſten Mittel, dem Gift, gegriffen. Thatſachen, welche dieſes Gerücht 
beſtätigten, ſind nicht weiter bekannt. . 


Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 5. Dezember. “Er 
— Im ſüdlichen Theile unferer Provinz wird bereits durch 5 


Inſergte 2 Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 

deren Raum, eden Ven 5 Sgr., find 

an die Expedition zu richten und werden für die an 

demſelben 155 erſcheinende Nummer nur bis 10 
Uhr Vormittags angenommen. 


Provinzial⸗Schulrath Dr. Polte eine ſtrenge Reviſion der Ele⸗ 3 


mentarſchulen geübt; für den Bromberger Bezirk iſt nach der 
„Br. Z.“ in der nächſten Zeit von Poſen aus eine amtliche Anweiſung 
zu ähnlichen Reviſionen zu erwarten. Vor Allem handelt es ſich um 
die Ausſtattung der Elementarſchulen mit den in den Beſtimmungen 
vom 15. Oktober 1872 genannten Unterrichts- und Lehrmitteln und 
die Theilung der überfüllten Schulklaſſen. 

— Der Probſt Sh. in Wronezyn im Kreiſe Schroda, iſt von 
der hieſigen k. Regierung zur Disziplinarunterſuchung gezogen, weil 
er beſchuldigt iſt, das Singen des revojutionären Liedes „Borze cos 
Polske“ in der Schule angeordnet und bei der Prüfung in der 
preußiſchen Geſchichte zu den Schulkindern die Aeußerung gethan zu 
haben, Friedrich II. möge wohl für die Preußen ein großer Monarch 
geweſen ſein, für die Polen ſei er aber ein ſehr kleiner Monarch, wei⸗ 
er ihnen das Land weggenommen habe. Als Ankläger des Geiſtlichen 
ſoll, nach der Behauptung polniſcher Blätter, der der polniſchen Natio⸗ 
nalität angehörige Lehrer der wronezyner Schule aufgetreten ſein. 

— Die neue polniſche Zeitſchrift „Wiarus“. Nach der „Schll 
Ztg.“ ſtellt es ſich jetzt heraus, daß das zu Neujahr hier angekündigt. 
neue Wochenblatt „Wiarus“ ein publiziſtiſches Unternehmen der libee 
ralen polniſchen Nationalpartei iſt, das den Zweck hat, die mittlere⸗ 
und unteren Volksſchichten dem Einfluſſe des ultramontanen „Orgdon 
wnik“ zu entziehen. Die ultramontanen polniſchen Blätter, deren Po⸗ 
ſen und Weſtpreu . zählen, machen daher ſämmtlich Front ge⸗ 
gen das neue publiziſtiſche Unternehmen und ſuchen ihm durch Ver⸗ 
dächtigungen und Verleumdungen im Voraus den Boden in der öfſent⸗ 
lichen Meinung zu entziehen. Man hat ſogar ultramontanerſeits das 
Gerücht aufgebracht, daß dem neuen Blatte vom Zentralvorſtande des 
polniſchen Volksbildungsvereins eine laufende Unterſtützung aus dem 
Vereinsfonds zugeſichert ſei, und erhebt deshalb öffentlich Anklage 


gegen den Zentralvorſtand wegen ſtatutenwidriger Verwaltung des 
Vereinsfonds. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 

Berlin, 2 Dezember. Auf die für das Jahr 1872 feſtzuſetzende 
Dividende der Preußiſchen Bankantheils⸗Scheine wird vom 16. 
d. Mts. ab die zweite halbjährige Zahlung von Zwei und Ein Viertel 
Prozent oder „22 Thaler 15 Sgr. Courant“ für den Dividendenſchein 
Nr. 52 erfolgen. 5 E E ; te 

Wien, 5. Dezember. Die Kreditanftalt veröffentlicht, daß die an 
ihre Kommittenten ergangene Anzrige betreffs Verweigerung börſen⸗ 
mäßiger Ausführungen nicht als eine allgemein gültige Maßregel zu 
betrachten ſei, die Anſtalt wolle nur den zu ſehr engagirten Kommit⸗ 
tenten andeuten, daß fie in Anbetracht der Situation überſpannten 
Vorſchußanfordexungen nicht nachzukommen vermöge. 

Wien, 5. Dezember. Die Einnahmen der öſterr.⸗franz. Staats⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 25. Noahr. bis 1. Dezbr. 742,719 
Fl., ergaben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine 
Mindereinnahme von 47,196 Fl. 3 55 

Brüffel, 4. Dezember. Die Bank von Paris, die belgiſche Bant 
und andere Bankinſtitute haben mit der Stadt Brüſſel eine Anleihe 
von 40 Millionen Franes abgeſchloſſen. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Posen 
Neueſte Depeſchen. 
Verſailles, 6. Dezember. Die Nationalverſammlung fette die 
Berathung des Budgets fort. Ein vorgeleſenes Dekret Thiers beauf- 
tragt zwei Staatsräthe des außerordentlichen Dienſtes mit der Ver⸗ 
tretung des Budgets des Miniſteriums des Innern. Bei der Wahl 


der Dreißigerkommiſſion zeigten, der „Havas“ zufolge, die Kandidaten 
der Rechten eine verſöhnliche und vermittelnde Stimmung. 


EI N 
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: 8 5. Dezember, 1 N Getretdemarkt. Wetter: Amſterdam, 4. Dezember, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Setreide⸗ 43 B., Januar⸗ Februar —, 93 5 454 Rt., Mat-Imi Ast St 2 0 
„ 5 feft, biefiger lolo 8, 20, fremder loko 8, 18. ” März | Mark! en Beigen geſchafts los. 10 Isto geidäftsles, pr. 1000 Klier Kochwaare 49—56 Mt. nach Qual. Buttermanre 44-48 100 
2 Mat 8, 7}. 2844 fefter, loo 5, 25, pr. Mi 125, pr.] pe. März und pr. N apt pr. April Mal 435 Fl. Nüb s 1 loto ] nach Qual. — Raps per 1000 Kilgr. 102 —106 Rt. — Rab er per 1 
t 5 414. Basel höher, tete 13, pr. Mai 13, pr. db 134: | 45, pr. Mai 44, 5 W 1873 444. — Wetter: Trübe. Kilogr. 96—105 Rt. — Leinöl tote 100 Kilgr. ohne Faß 25; Rt. 
Leinöl loto Antwerpen, 5. Dezbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Getrelbt⸗ Ri 21 loke pr. 100 Kilogr. ohne Haß 237 Rt., ver Dielen Monat 235 b 
2 3 Dezember, Nachmittags. Betreidemarkt. Spiritus | Marti (Schlubberiicht). Weizen feſt. Roggen matt, inländiſcher 191. ez.⸗Jan. do., Januar-Bebr. 233—4—3 bz. April⸗Mal 244} bz, Mat- Jul 


N bie 5 — beſonders für fremde Papiere, welche zum Theil etwas nie | 
erreichten doch nicht wieder den geſtrigen Staudpunkt. 


. 100 Siter 100 pCt. pr. Dezember 18 pr. April⸗Mai 183 Weizen | Hafer behauptet, inländiſcher 19. Gerſte gefragt: n 227 — 2 dz Sıpt. „Okt. 243-3 bz. — Petroleum raffin (Standard white 
— Dezember 85. Roggen pr. Daene 480, pr. April Mat N Rabal | (Schtur bericht.) bfg Type weiß, loko und pr. Dezember 523 bz, 53 B.,] per 100 Klier. wit Faß Info 16 ch, per dieſen Monat 144 — 4 f bz., Dez 


Ioto 100 Kilogramm pr. Dezember 223, pr. Dezember 224, pr. April-Mal 284. | or. Januar 53 bz., 54 B., pr. Januar⸗März 54 B., pr. Februar 53 bz., * do., Jan.⸗Febr. 141 1 bz., Bebr März 143 bz. — Spiritus pr. 
Bint 7%. — Wetter: Trübe. 54 B. Bun. BR ® a2 HIN! 5 Bis Itter © 1 ah de mee 10 bu 22 170 Eye 
aris ezember achmittags. robukten mar a per en Mon —19— gr. bz., Bez“ 
n e e e e | Bader EU RENSESETN Der 
Hamburg, 5. Dezember, Nachmittags. Betreidemarkt. Weizen | Mehl ruzig, re zember 71, 2 ar · Ayr 7r. Marz⸗üpili al- Jun —24 Sgr. Be unt-Ju 
70, 00. Spiritus pr. D — Wetter: Schön. Weizenmehl Nr. O 1211 Rt., Nr. 0 u. 1 11 —11 Rt, Bogsenmehl , 
Ioto ſtill, Roggen loko 0 beide auf Termine feft. Weizen pr. 7 pr. Dezember 0b 5167 Kl, Kr. 0m 1 8 74 Kt. per 100 Klage, Se 


b „ G. ＋ „ 
n netto re ee ee Sack. — Roggenmegdl Re. 0 a 1 8 100 Kilgr. Brutto unverft. inkl. St 


N 
9 


zemder⸗Januar . pr. 1000 Kilo netto in Mz. Banko 168 B. u. * k 

pr. Apeit- Mat 127 pfb. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banke 164 B. u. Produkten -Wörſe. der deſen Mont 8 Rt. 14 . r N . Dez. Januar do., Jan.⸗Bebr. 8 
Roggen pr. Dezember 1000 Kilo netto in Mk. Banko 111 B., 110 G., Berlin, 5. Dezember. Wind: Nord. Barometer: 28. Thermometer: | 8 Sgr. bz. Hebr.⸗März — Felt al 8 Rt. 5 Sgr. bz. (B. H. 3.) 
Dezemder⸗Januar 1000 Kilo netto in Mk. Banko 111 B., 110 ., pr. Apel 50 +. Witterung: regneriſch. — Das naßkalte Wetter ſchüchtert die Verkauf. Stettin, 5. Dezdr. [Amtlicher Bericht.] Wetter: regnig. + 3% 
Mai 1000 Kilo netto in Mk. Bento 112 B. u. G. Hafer preis baltend. luſt ein, daher war die Stimmung für Roggen heute einen Schein feſler,] Marometer 28. Wind: NO. — 290 75 5 bezahlt, p. 2000 Pfd. 
Gerſte rußig. Rüböl fefter, loko und pr. Mai 251. Splritus flau, pr. aber zu einer irgend erheblichen Beſſerung da Preiſe konnte es nicht kommen,] zelber geringer 5159 Rt. beſſerer 60 „ feiner 76—82 Rt, pr. DE 


100 Litre 100 pet. pr. Dezember 16, pr. Dezemder⸗Jaauar 15, pr, April⸗ | da die Kauflust aus ihrer Zurückdaltung nicht heraustrat. Der Umſatz auf | 82 bz., Frühlahr 82783824 bz. 4 B. 7 8.5 Mal-Juni do. — Rogge 
Mat 15 preuß. Thaler. Kaffee fett, Umſaß 3000 Sack. Petesleum ber | Termine blieb äußerſt beſchränkt und auch loko ſind nur Kleinigkeiten umgr- ae 2000 J Bid 74 Be 52-4 Rt., inländ. ſchwer ell! 
Bann, Standard white loo 148 B., 144 G., pr. Dezember 144 B., pr. ] gangen. Gekündigt 4000 Cir. Kündigungspreis 563 Thlr. p. 1000 Kilogr. lich 52-53, Ri,, pr Dez 55 55 63. Dez. Jan —, Jan.⸗Jebr. 553 DUF 
anuar März 144 G. — Weiter: Naßkalt. — Roggenmehl etwas matter. Grkündigt 5000 Cir. Kündigungspreis ] Frühjahr 55 —56 7 Mai-Zuni 5534 — — Gerſte behauptet, p. 200 | 
London, 4. Dezember. Getreidemarkt (Schlußbericht). Fremder | 3 Thlr. 25 Sgr. p. 100 Kilogr, — Weizen feft und etwas höher bei ein ] Pfd. Into 50—57 Rt. — Hafer mat, p. 2000 Pfd. Into 28—43 Rt., dra 
Bufudren feit letztem Montag: Weizen 14,100, Gerſte 11,800, Hafer 820 5 Kaufluſt. 1 2000 Er. Kündigungepreie 821 Thlr.] fahr 452 8 — Erbſen fill. p. 2000 Pfd. Iofo 42-474 Rt., Brühl 
25,292 Quarters. 1000 Kilogr. — Hafer loto jede gedrückt, dennoch waren nahe Termine Futter- 608 b.. — Winterräbſen p 2000 Pr loko 98102 Rt by. 
Der Markt als „for ſämmtliche Gelveidearten ruhig bei deſſerer Ten⸗ jeher Gekündigt 1200 Etr. Kündigungspreid 423 Tolr. p. 1000 Kilogr. Kab! unverändert, p. 200 Wie, bote 23% Rt B. Dezbr. 23 G., 8 b 
denz — Wetter: Kalt. — Nüböl döher, Der entſchleden hervortretenden Kaufluſt degegneten bins | Jan. 22 F bz, April Mai 24 bz. u. B, Sepl⸗Okt. 214 ©, 1 B. — Spi 
Liverpool 4 Dezember, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). reichende Offerten erſt nach Abgade erheblich beſſerer Gebote. — Spiritus | tus foto flau, Termine unverändert p. 100 Litern 100%, loto 29 15 


18.000 Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. ruhig und nur ſchwach preishaltend. 184 bz. pr. Dez. 18, W bz, Jan. u. Jan Febr. 18 B. u. G., Frühſahr 189 
Weizen loko per 1090 Kilge: 72—92 Ri. nach Qual., fein gelber Di N bg, Mat-Funt 18 ½% f bz. — Angemeldet: 2000 Ctr. Reg 
Middling Orleans 101) middling amerikan 10, ſalr Dhollerah 6 ö , [ad Bahn bz, gelber per dieſen Monat 824 —83 bz., Dez.⸗Jan. —, April⸗ Mal] — Regultsungspreis für Kündigungen: Weizen 82 Rt., Roggen 56 
mibdling. fair Diollerah 65, good mibdling Dhollerab 6, middling Ddolle⸗ | 824 4 z., Mai⸗Juni 82-4 bz. — Roggen lolo per 1098 Kllgr. 55 60 Nübel 23 Rt., Spiritus 184 Rt. — Petroleum etwas fefter, Ioto 7 
= a A Bengal 5, ale Broach 73, Nen fair Oomra 7, 72. fair [Rt. ya Qual. gef., fein alter 8 ab Kahn bz., per dieſen Monat 665 — bz. u. B., alte Uſance 7 Rt., 1 Sgr. bis 74 bz., ee 7 
fair Madras 65, fair Pernam 10, fatr Smyrna fair | —4 bz., Dez.⸗Jan. 561 — —i—k bz., Januar Febr. —, Frühjahr 588 - bz., | Deſbr. 7 65. Dez ⸗Jan. 7 bz. u. G., 77 B, Jan.⸗SZebr. 71 B. u. G. 
2 97. Mai- Juni 554—4 bz. — Ger ſte loke per 1000 Kilgr. 48-60 Ri nach Qual | März 7 B. fif.-Bia 
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Breslau, 5. Dezembe Central dank 1204. 2 proz. Anlelhe 95}. ändert, Notenumlauf 2638 Mill. Zunahme 14 Mill., Guthaben des Stas 
1 133. do. neue —. Bberſchleſiſche 2 Rechte Oder · Ufer · Fraukfurt a. N., 5 Dezember, . [Effekten⸗Gezietät.] (dab: 4 351 Mill., Abnahme 19 Mill., laufende Regnungen der Privat 
A. 1321. do. do. Prioritäten 130. Lombarden Italiener —. | Amerikaner 968, Rreditattien 863}. 1860er Looſe 953, Franzoſen 3654, Lom- | 240 an 18 me 18 Mill 
Sierre 644. Rumänier 44. Breslauer Diskontobank 140 f. do. neue 1303. | barden 2147 8 64. Sti an. 5. Dezember. Nachmittage 12 Mr 40 Minuten. Z proz. R 
do. . era 148. Schleſiſche Bankverein 1753. Sch eſiſche Eentralbapn. Wien, 5. Dezember. (Schlußkurſe.) Matt. Mährisch ⸗-ſchleſiſch: Cen - 53, nr Aale de 1871 83, 45, neueRe Anleihe de 1872 85, 827, itaitanf 
102}. Hahn Gffektenbank 136. Kreditaktien 28. Oberſchleſ. E ſenbahnbed. | kralbahn 145, 50. Rente 2 15, Franzoſen 803, 75, Lombarden 465, 0 
1664. aurahülte 2588. Oeſterreich. Banknoten 925 Ruſſiſche Banknoten 82. Sllberrente 70, 30. Bankaktien 974, 00. Kreditaktien 337, 25. Gran. „ 5. Dezember Gant 3.3 Ute. hi dr 310 
d Bu —— 4 > Better 0. unt = „Ba 1 2 e. — > 50. 1 1 91 7 e FEN — 22915. 108: %. sei em Tg. 1555 500 ag 8 8. Zranzöſiſch⸗ It 
rovinz⸗ slerban! 8 rod.⸗ un andelsbank — ro- 6 ran n eſthahn edit · ＋ 
E . 106, 75. 1864r Anleibe ne 1874 85 Byrne Rute en 5 
8563 e 275, 50. Wußtostärtifde 100, 60. PRapoleons 68, 15. e Segels Düiigetisnen 896, 5. Br: ofen (ae) 50, 25 
« 1 —, — x — 25. 
eue —, —. Oeſterr. 5 _— mbardiſche Eiſend 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds - Kurſe. erde e . Nate r a er, 100, 00. „Bo, Prioritäten 2 0. Türken be 1808 810. Be 
Beantfust m. D., 15: Deyember,. Ragmittags 2:Uhr- 39 Minuten. | Anlehs de 1808 AR. Spregentige Kürten De 1060. 63% Goran. Aerenigee | 374. 00. Tait esse 182, 20 Goibayio —. 
Matt. Ria EB läsma 47 88}, franz. öſterr. ungariſche Bank 1114. | St. pr. 1882 905. Rewhork, 4. Dezember, Abends 6 Uhr. Ed 2 
[Schlußkurſe.] Lombarden 21 Wp e. 1323. Kreditaxtten 3633 Aus der Bank floſſen heute 120,000 Pfd. St. rungen des Goldagtos 123, — 1 25 — echſel auf London in 
Türken Bi}. Sllberrente 64%, 1860 er Booje 95 er Looſe —. Un. 3 55 a 5} pt. . Goldagio 1 %% Bonds J. do. ar 8 HR 
. ariſche Anleihe 775. Ungariſche Zoofe 1114. Bünschanlelze 100 f Amer. Paris, 5. Dezbr. Atasbpels. Baarvorrath 792 Mill., Zunahme de 1865 116 Erte-Bahn 531. Jumeis 120 end 10 m aut 1 
de 1882 968. Franzoſen alte 3651. Franzoſen neue 5 Berliner | 1 Mill, Bortefeuiße mit Ausnahme der 8 mäßig nr Wechſel 2302 | 25 C. Baffiwisies: 1 in Newyork 27. do. Be 35 act 
Bankverein —. Brankf. Bankverein 1693. Frankfurſer Wechslerbank 113. [ Mill. Zunahme 13 Mill., Vorſchüſſe auf Metallbarren 38 Millionen, unver | Havannapzuder Nr. 12 104. 


ae eh Baden 9952 2 belebt und ſteigend. — 9 
und wenig verändert. — rämiengeſchäft war es r ft 
da es an Kaufluft fehlte. eh e ie * 


Eiſenbahn-Aktien und Stamm⸗ S U 
ſeu bah Prieritz opereign 


in engen Grenzen. Namentlich waren Fonds und Prioritäten ſtill und wenig 
verändert. Unter den nd deren Vereinsbank n 3 und 
Wechſelnube mehr hervor. ee Au nur Renaſſſance, 
Dortmunder Union, Harkort t Bergwert und Lersch alzwerke hervor⸗ 


Desk. Kommand. 204 1814 1939 48 Köln-Mind. do. 44] 98 G 


Dezember. Auf Wiener Notirungen war die Haltung der 


driger waren äter befeſtigte die Haltung elwas, aber die Kurſe 
f. U eek Beer "Dis Gef äft blieb 


Ausländische Fonds. 
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J nds: l. Ali feng ür 6. 5 a . — 1 8 — ** BET A ir ten. e 4 
9 s 1 z eraer Ban e⸗Sorau · Gu A Kachen⸗Maſtricht 14 J 45 b 1 p 
f T 
0. 0. othaer Priv. ag alber Amſterdm. Rotterd. 4 1035 b une dien 
Berlin, den 5. Dezember. 1872. Newpork. Stadtanl. 7 | 944 B Hmnoverſche — 13 98 de. do. 1865 ni Bo Mathe 4 1 351 1 do. (einl, in keipz) — 88 95 
A nt 6 . 28 ® - sb, 8 h —— 1 Dr 2 4 - 5 Berkin-Anhalt Nac ee | ei 
nn. r. Looſe— 5 B Leipziger Kre o. en ' n-Görli 107 uffiihe do. 2 b3 
Deutſche Fonds. Italieniſche Anleihe ß 655 @& G F. Bank 4 158 bz Nie derſchl.⸗Märk. 481 | te E 8 f Dei. 
— Ital. Tabaks⸗Odl. 6 93 bz B Magdeb. Privatbk. 4 107 G HR A662 thlr.4 91 Galt. ruf. (gar.) Peer urſe vom 5. Di 
Nordd. Bundesanl.]5 | - — do. Tab.⸗Akt. 10 400 720-16 bf Meininger Kredit. 4 1644 bz J. 156} do. e. I. u. II. Ser. 4 92 Breft-Klew Hankdiskont 
Konſolidirte Anl. 4 — 3 O fer. Pap.⸗Rente 43 614 U B Moldau Landesbk. 4 [oz] do. con. III. Ser. 4 90 Bredlan, Warſch. St 5 6 Amſtrd. 250fl. * 5 — 
willige Anleihe 44101 do. Silberrente 9311 bz Rorddeutſche Bent 4190 8 Y „4 — | 4 25 do. 2 M. 5 
Saag Oeſtr. 250fl. Pr Obiſa 7 8 Oſtdeutſche Bank 4 111 G 5100 dan. 300 Mt. 8 L. ö 115 4 
do. 4 94 bz do. 1 Kred.⸗L. = u 94 5 95 B 5 € ' 2 ee 
tate uldſcheine 3 do. Looſe (1860 53 Oeſte. Kreditban — — } Böhm. Weſtbahn 5 Tine 6 
5 9 199256 1 do. Pr ⸗ Sch. 1834 — 80 bz ee ee i (ee 5 © ee 
5 do. Bodenkr. G. 5 92 etw bz & | Dofener-Prov.- BE, 4 |114 8 3 | 4 1132164@n. 1173 do. 300 Fr. 2 M. 4 
Poln, Schatz⸗Obl. 4 gr. 75 fzet br kl.] bo. Pr. Wechsl. Disk. 5 103 Brieg⸗Neiſſe 4 9 4117348725 538 (oz 2 6 
10 r A. 300 fl. 5 94 G7azbze] Preuß. Kredit⸗Anſt. 4151 bz 8 a 1 etw bz ® 6 
fbr. in S. R. 1 7658 5% 760 Preuß. Bank- Anth. 41 1334 46 = Em. 4 Gef eld Kr Kempen 5 | 86 etw 5 G 4 
do. do. aut. O. 500 fl. 1 1104 G lo 8 Cte.-Bd. 40% 5 11335 0 8 St. 3 0 8 e 106} ata 4 58 f. 4 
do. do. tqu.-Pfandbr 4 | 644 65 @ ocker Bank 4 1122 05 2514 8 Halle Sorau Gub. 4 | 635 bz 0 eb h 8T. 
2 b — e, oa 5 a Baader 4 176 1 8 55 .f 99 ee eee berät, 100g. 20. 16 
erliner 3 ranzöſ. Rente kz O die. 0. do. 9 eo 1 81 bz 78 [Peter 
645 2 51034 © Bukar.20Brch.Boofel—| — Tellus — 1144-54 © bo. do. fällig 187616 | 98} 6 Sen rag ee, ere 
gu. u. Neum. 30 827 bz Rumän. Anleihe 8 57 dikl. 97 5 Thüringer Bank 4 1427 44 & 4 1555 etw bz B Brem. 100 Thlr. 8 T. 
do. do. 4 91 bi B RNumän., Eiſenbahn p 44 bz B Weimar. Bank 4 126, 54 B k , „ 4 & duſtrie⸗ 
Ruff. Bodenkred. Pf. ö 101 6 Prh. Hyp. Verſ. 25% 4 1204 B 3 18 udolph ö 1754 a Induſtrie⸗ Papiere. 
do. ikolai-Oblig. 4 755 & ͤ— u 1 5 * la | Pi 4543 bz Aachen ⸗ Münchener 
2 Ruſſ. engl. Anl. v. 625 | 925 G Jus und ausländiſche Prioritäts⸗ do. v. Staate Feuerverſ.⸗Geſ. 
8 vn. v.70 39/8 Obligationen. do. IE. 1 135 Berl. Z.⸗Berſ.-Geſ. — 340 
v. 7105916 bs B JJ; ͤ ne er — 1862, 1864 600 £ 3 Köln F.⸗Verſ.-Geſ. — 1890 3° 
2 Neue rufſ. engl. Anl. 3 8 dagen 11 pen Nahe v. S. g. ® 3b Maybe „ 099 8: 
8 ; 4 2 5. Stiegl. Anl. 4 9 95 de. ——— — 2255 5 II. Em. 008 55 do. 5 Stel. 0 B 
oſenſche neue 3 eswig i Mainz⸗Ludwigs Berl. Lebend. Gef. — 603 @ 
Sale 37 834 Pr. Anfeigeneea 1270 95 wegn 44 99 Stargard Pofen 4 88 G f ben Concordia in = ® 
W che 34 805 bz de 665 1274 bz 9. II. Ser. (eonv.) — H. Em. Niederſchl. Märk. 2 
4 80 bz Türk. Anleihe 1869 511 G ut ‚Se. te = A 3 ® III. Em. 44 — — Niederſchl. Zweigb. 8 
90 vz Türk. Anleihe 186916 | 635 bz & t. B. 3 G dns I. Ser. 4 89 & Kor. Erf. gar. bz 
983 bz do. Eiſenb. Looſe 3 Verlooſ. Ido II. Ser. 4 98 G Stammpr. 1 bj a Leb. 
5 954 b Ungarische Looſe — 634 G III. Ser. 4 3894 G zeſſ. v. St. gar. 33 voll. dp. Verſ. — 92 0 
\ 96 r 8 do. IV. V. Ser. 44 955 @ Lit. A. u. C. 3] 2. Berl, Pepler, Fab. — 1025 un 
! 927 80 Bauk⸗ und Kredit⸗Attien und 50 Düfel, Elbf. 4 Galiz. Karl. Ludwb. ö 25 etw bz G 5 i 42065 dz Berlin. Aquarium. — 108 
g 9 B Autheilſcheine. II. Em. 41 — Spernowig ö B Deft. Frnz. Staatsb. 5 ult 2093-9 0% | Berl. Zentral- Heiz. — 151 90 
& 97 G — — —-— 5 den 24 1 — = o. II. Em. 5 1775 @ Set. Südb. (Lomd) 5 1225 dz Berl. Zicportenfabr. — 1201 DE 2 
— Anh. Landes⸗Bk. 4 150 G J. 140 41 9 18 8 III. Em. 5 681 etw 5 G Oſtpreuß. Südbahn 4 424 dz Berl. Brauer Tivoli — 122 68 
Bk. f. Sprit( Wrede) 5 864 G (B Ge 5 101 . 3 rl Dologoyerb 8115 do. Stammpr. 5 67 bz Brauerei Moabit 99 93 
Barmer Bankverein 5 127 bz Berlin nhalt Kaſchau Oderberg 5 Rechte Oderuferb. 5 11324 by G Berl. Bockbrauert!i 10 65 © 
Berg. Märk. Bank 4 1113 bi B do. do. 4 98 E Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 do. do. St. Pr. 5 11205 bz 8 Brauer. Patzenhofe — 1214 — 
Berliner Bank 4 130 53 2 Lit. B. 8 98 G Ungar. Oftbahn 5 Reichenberg ⸗Pard. 10 71 905 Brautrel([Wiesger.) 70 zu 
do. Bankverein 5 167 65 8 Berlin⸗Görlitzer 5 1013 2 do. Nordoſtbahnſß Rhelniſche 173 135 Maſch.⸗Jab (Linde) | 96 4 
eininger 1 - 1 3 Berl. Kafſ Verein 4 300 Berlin⸗Hamburg [4 907 Oeft. Nordwehbahn ö St. P. Lit. B. v. St. g. + Fabri? Scherin — 133 5 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 Berl. Handels. Geſ. 4 161 be @ do. II. Em. 4 Oſtrau Friedland 5 Rhein-Nahebahn Egells Maſch.⸗Fabr.— 71 9 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 3 B. Wechglerb. 60 % 5 b G Berl. Potsd. Mad. Prag Dux 5 Kuſſ. Eiſenb v. St. g. ö Eſb. Eifenb⸗Bedarf — 107 58 ® 
Dldenb.20THl.Roofe]3 | Bresl. Diskontobk. 1 Lit. A u. B. 4 | 90 8 Garkow-Azow 5 Stargard-Poſen 44/100, B Jonrod. Outta -P. — MED © 
Bad. St. Anl. v. 66.144 Bankf. dw. Kwileckiſö 1 2 Jelez⸗Woron. 5 9 Schweizer Weflb. 4 221 10 Freund Maſch⸗Fabr. — 115 b 
— 35fl. Looſ.— 39 8 Braunſchw. Bank 4 — Kozlow-Woron. 5 do. Union 4 G Haunov Maſchinen⸗— 
Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 1095 bz Bremer Bank 4 do. m. 4 Kursk⸗ Charkow 65 937 ari Fr fabrik (Egeftorf) 
Satz Pe. Anleihe 4112 B Centralb. f. Hd. u. J. 5 B. S. Iv. Sv. 816 4 100 8 Kursk. Kiew 5 | 948 Bl. 94] do. B. gar. Kön. u. e 
Sant 70 Sram, Coburg. Kredit⸗Bk. 4 do. VI. Ser. do. 5 89 b Mosko-⸗Rjäſan 5 97 3 lozis] Warihau-Bromb. Nordd. Papierfabr 
Anl. à 95 2 = 23 bz B n F r. . — ——.— 5 a * Warſchau⸗Wiener 89 T 5 Soest Lamp. 
auer Präm.⸗ arm er Kre ölu⸗Kre uja-JIvanow 5 Vue. Königäber er 
il do. 51 8 8 Zettel - Bk. 4 N erg I. Em. 5 102 a 8 iM hau: geen 5 91 8 0 Gold-, Sr ne Mai. 9 5 
Bud: Rreditbl. | 14 8 II. Em. Heine 5 91 br 689 Fanden or N ä 
San 1 6 . 903 bz Warſchau Wiener 5 | 95 8 Goldkronen = 71 8 
— 5 50% 4 1151 53 4 kleine p 951 B 5 Louisd'or — If & 
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